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Beschlussantrag Nr.:  173/2016

X öffentlicher Teil nichtöffentlicher Teil

Sachbearbeiter: Frau Adler Beteiligtes
Fachamt:

Federführende Stelle: Bau- und Ordnungsamt

Beratungsfolge
Gremium Datum dafür dagegen
Ortschaftsrat Burgkemnitz
Ortschaftsrat Friedersdorf
Ortschaftsrat Gossa
Ortschaftsrat Gröbern
Ortschaftsrat Krina
Ortschaftsrat Muldenstein
Ortschaftsrat Mühlbeck
Ortschaftsrat Plodda
Ortschaftsrat Pouch
Ortschaftsrat Rösa
Ortschaftsrat Schlaitz
Ortschaftsrat Schmerz
Ortschaftsrat Schwemsal
Ausschuss für Soziales, Bildung, Kultur, Jugend und Sport
Bau- und Vergabeausschuss Vorberatung 21.07.2016 x
Haupt- und Finanzausschuss Vorberatung 26.07.2016
Gemeinderat Beschlussfassung 25.05.2016

Kurztitel: 
Entscheidung über die Fördermittelbeantragung Stark III            

Beschlusstext: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Muldestausee beschließt die STARK III Beantragung
entsprechend der ermittelten  Vorzugsvariante - KfW Effizienzhaus 70 für das Objekt der
Kita Pouch durchzuführen.

Der Gemeinderat beschließt daher, dass der Haushaltsansatz in Höhe von 749.000 Euro
von    Kita Friedersdorf    - KST 36511003 - SK 096100
nach  Kita Pouch             - KST 36511006 - SK 096100
übertragen wird.

Aus diesem Haushaltsansatz werden die bisherigen Voruntersuchungen finanziert.
Im Haushaltsjahr 2017 werden die ermittelten Kosten für die Komplettsanierung über
STARK III in Höhe von voraussichtlich 1.681.190 Euro neu eingeplant, ebenso die
Einzahlung aus Zuwendungen STARK III in Höhe von voraussichtlich 1.260.800 Euro und
eine Kreditaufnahme für die Finanzierung des Eigenanteils in Höhe von voraussichtlich
420.400 Euro.         
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 Erläuterung: 
Unsere Ausgangssituation sind die Anmeldungen des Fördermittelbedarfs für die Schulen
und Kindertagesstätten bei der Investitionsbank Sachsen-Anhalt vom 15.08.2015.
Für den Haushaltsplan 2016 wurden dann die Einrichtungen, mit einem demografischen
Nachweis und einem großen Sanierungsbedarf ausgewählt, um überhaupt eine Chance
bei der Fördermittel-beantragung zu erhalten. Die Entscheidung fiel dabei auf die
Sanierung der Kita Pouch über das STARK V - und die Sanierung der Kita Friedersdorf
über das STARK III -  Förderprogramm.
Nach dem Haushaltsbeschluss im Februar 2016 begann die Bestandserfassung und
Bewertung des Bau - Ist - Zustandes der Einrichtungen unter Berücksichtigung der
Förderrichtlinien und Kriterien der Antragstellung.
Seit dem 21. April 2016 liegen uns die Zahlen für die Sanierung nach dem
Fördermittelstandart STARK III und der jetzt gültigen EnEV 2016 für beide
Kindereinrichtungen als Leerstandssanierung zum Vergleich vor, siehe Anlage.

In die Bewertung sind die Kriterien
1. - Energieeinsparung
2. - geplante Senkung der CO2 - Emmisson
3. - geplante Kosten der energetischen Sanierung
4. - Sanierungsbedarf des Gesamtvorhabes - d.h. Vorhaben mit höchstem
      Sanierungsbedarf werden gefördert
5. - das Verhältnis der eingesetzten Mittel gegenüber den sanierten Gebäudeflächen muss
      so wirtschaftlich wie möglich sein
6. - Barrierefreiheit
7. - Verwendung ökoligischer Baustoffe
8. - Artenschutz an Gebäuden
eingegangen.

Für die Einrichtung in Pouch waren im Haushalt 2016 - 1.096.100  über STARK V und die
Einrichtung Friedersdorf  - 749.000  über STARK III eingeplant.
Auf Grund der besseren Ausgangssituation der Einrichtung in Pouch, (Dach ist bereits
standartmäßig gedämmt) und dem besseren Verhältnis von Fläche und Kosten (Pouch ist
die größere Einrichtung) ist die erreichte Gesamtpunktzahl der berechneten Kriterien
höher, sodass hier der Fördermittelantrag bei Stark III höhere Chancen bei der Bewilligung
hat.

Finanzielle Auswirkungen:
a) einmalig: 1.681.190  (vorläufige Schätzung)
b) als Folgekosten (nach Jahresscheiben):
c) Haushaltsstelle, Sachkonto, Produkt:

Anlagen: 
Stark III - Kriterien der Vorhabenauswahl 2014 bis 2020
Variantenvergleich in Anlehnung an KfW - Effizienzhäuser gem. EnEV 2014 / 2016
Anforderung an die einzelnen Bauteile in Bezug auf die Förderprogramme
Kostenüberschlag nach Bauteilen und Kostengruppen
Wirtschaftlichkeitsuntersuchung         

Datum und Unterschrift Bürgermeisterin Petra Döring


